
VI. Die skandinavischen Reiche.

Unter diesem Namen versteht man die drei Königreiche Dänemark mit
Island und den Färöern, Schweden und Norwegen. Wie wir es früher
mit der phrenäischen Halbinsel gemacht, so werden wir auch hier erst die
Beschreibung der einzelnen Länder und dann die so mannigfaltig verflochtene
Geschichte der drei Reiche vortragen.

A. Das Königreich Dänemark.
(Danmark.)

Die dänische Monarchie besteht aus dem Königreich Dänemark
mit seinen Nebenlanden der Insel Island und den Färöer-Inseln. Das
zwischender Ost- und Nordsee belegene Gebiet, bestehend aus dem nörd-

Halbinsel und vielen
sich

größeren und kleineren
Inseln, liegt zwischen 54" 34' (daö ist die Südspitze der Insel Falster,
Gjedserodde)unb 57° 45' n. Br. und zwischen 8" 5' (Blaavands Huk)
und 12o 47/ g von Greenwich*).Gegen S. grenzt es an das preußische

(Schleswig)
hier von den Bewohnern die Westsee genannt, gegen O. an die Ostsee.
Diese Ländermasse umfaßt auf 693 □ M. 1,608,100 Einw. **); die In¬
seln im Atlantischen Ocean (Färöer, Island) und Grönland nebst den
westindischen Inseln St. Croix, St. Thomas und
1896,6 O M. von 124,000 Menschen bewohnt; die Gesammtbevölkerung
wird zu 1,732,100 Seelen angegeben. — Der Meerescanal, welcher Dä¬
nemark von Norwegen trennt, heißt im Allgemeinen das Kattegat (Sinus
(Jodäuus); der nordwestliche Theil desselben aber, zwischen Jütland und
Norwegen, Skager ,raek. Aus diesem Theile des Meeres gelangt man
m die Ostsee durch 3 Mee
Schleswig und Fünen, an der engsten Stelle 1000
(Store) Belt, zwischen Fünen und Seeland. : to — 4 M. breit; der

*) Die Insel Bornholm nicht mitgerechnet. Diese liegt unter dem 15° ij. Lg.von Greenwich.
.
**) Die Insel Bornholm mit inbegriffen. Bornholm allein hat lO'/j H)M. mit2i),300 Einw. Die hier und oben gegebenen Einwohnerzahlen stützen sich aus dieZahlung von 1860.
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